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Reife mittelspät bis spät Krauttyp Blatttyp 

Stärkeleistung sehr hoher Stärkegehalt 
mit sehr guten Knollen-
erträgen

Knolle
Form 
Augenlage

 
rundoval
flach - mittel

Jugendentwicklung

Lagerung

gut und zügig

sehr gut, keimruhig

Resistenzen
Nematoden

Anfälligkeiten
Schorf 
Blatt 
Virus

Ro 1, 4

gering 
sehr gesund 
gut
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P Kuras NN
mittelspäte bis späte Stärkesorte mit sehr hohen 
Stärkeerträgen und außergewöhnlicher Blattge-
sundheit

Die  Angaben  zu  den  Sorten  beruhen  auf  Ergebnissen  der  offiziellen  Sortenversuche  und/oder  eigenen  Erfahrungen.  
Da Kartoffeln aber ein Naturprodukt sind, kann keine Haftung für die Angaben übernommen werden.

Anbauempfehlung:

Kuras zeichnet sich durch eine große ökologische Streubreite aus, sie passt auf leichten wie auf 
schweren Böden sehr gut, auch kurzzeitige Trockenperioden überdauert Kuras gut.

Besondere Hinweise:

Kuras kann durch den mittleren Knollenansatz bei einem Legeabstand (75 cm Reihe) von 28-30 cm 
(~44.000 - 48.000 Pflanzen/ha) gepflanzt werden. 

Kuras ist für eine harmonische Düngung sehr dankbar und sollte wegen ihrer späteren Reifezeit mit 
Stickstoff verhalten geführt werden.

N-Gesamtsollwert bis 140 kg/ha (incl. Nmin, incl. org. Düngung, +/- Standortkorrekturen). Neben 
K2O (150 kg/ha, Klasse C) und P2O5 (100 kg/ha, Klasse C) ist auf eine gute Versorgung mit Magne-
sium (60 kg/ha, Klasse C) zu achten. Ernterückstände und organische Dünger sind zu berücksichti-
gen.

Regelmäßige Krautfäulespritzungen sind, trotz der hervorragenden Blattgesundheit, in normalen 
Spritzfolgen zu empfehlen. 

Trotz späterer Abreife erzielt Kuras durch frühen Knollenansatz zeitig einen hohen 
Stärkegehalt. Die Knollen lassen für die Reifegruppe früh vom Kraut und erleichtern 
das Roden.

 
Fordern Sie unsere Empfehlungen für den Anbau von Stärkekartoffeln an!


